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Peter Kammermann - Schütze und

Büchsenmacher mit Massschäfterei

Peter Kammermann ist ein Büchsenmacher mit herausragenden Eigenschaften, ein Perfektionist,

der von einem unbändigen Berufsstolz getrieben wird. Dass er auch ein vortrefflicher Schütze ist,

hat er mehrfach bewiesen.

Ich stehe in der Kolonne am

Schwyzer Kantonalschützenfest
und warte, bis ich mein Sportge-

wehr plombieren kann. Vor mir

zwei Schützen, die sich eifrig über

die Güte von Büchsenmachern

unterhalten. «Für mich gibt es nur

zwei «Büchser, denen ich meine

Gewehre anvertraue. Einer ist Peter

Kammermann, der andere Erich

Stalder von G+E». Da erinnere ich

mich, dass ich Peter Kammermann

einmal kurz kennenlernte, als er

am Eidgenössischen in Aarau das

Eröffnungsschiessen mit der Pisto-
le gewann. Ich schrieb in meinem

Bericht von unglaublichen 32 Zeh-

nern ohne einen einzigen Fehl-

schuss! Dies bewog mich, einen

Abstecher nach Menznau zu ma-

chen um den Ausnahmekönner

etwas näher kennen zu lernen.

In Menznau, im Luzerner Hin-

terland, findet man Peter Kam-

mermanns Büchsenmacherei und

Massschäfterei. Ein unauffälliges

Haus im Chaletstil mit einer Gara-

genabfahrt auf der rechten Seite.
Eine kleine Firmentafel weist den

Weg zu einer Metalltüre, keine

Schaufenster, nur ein Täfelchen mit

den Öffnungszeiten, die hauptsäch-

lich an vier Nachmittagen und am

Samstagvormittag sind.

Handwerksbetrieb

Beim Eintreten in Kammermanns

Reich sticht sofort ins Auge, dass

man es hier mit einem ganz beson-

Der Menznauer Büchsenmacher für

einmal im feinen englischen Zwirn
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deren Handwerksbetrieb zu tun

hat. Die Wände sind voll von Spe-

zialhandwerkzeugen, die vielfach
selber hergestellt werden. Auch

eine Drehbank und verschiedene

andere Maschinen gehören zum

aufwändigen Inventar. Hier wird

repariert, gebohrt, gesägt, geschlif-

fen, abgeändert aber auch Mass-

schäfte mit viel Liebe und Geduld

angefertigt.

Vielfach sind bei alten Waffen kei-

ne Ersatzteile mehr aufzutreiben.

Kein Grund zum Verzagen, der

Meister stellt diese mit fachlichem

Können in Handarbeit selber her.

Kein Wunder, erzielte er am Ende

der Lehrzeit schweizweit mit Note

5,8 die beste Abschlussprüfung!

Peter Kammermann gewann

2017 das Rütli-Pistolenschiessen.

Kammermann ist eben - auch

wenn er einen bescheidenen Han-

del mit Neuwaffen und Occasionen

betreibt - ein Handwerker wie aus

dem Lehrbuch. Dies zeigen schon

die kurzen Öffnungszeiten: «Wenn

ich an der Arbeit bin, so will ich

nicht gestört werden. Konzentra-

tion ist bei unserer Tätigkeit fast

alles»

Die Öffnungszeiten gelten übrigens

auch für den Telefonverkehr. Seit

ein paar Jahren beschäftigt er mit

Konrad Emmenegger einen gut

ausgebildeten Büchsenmacher, der
in seiner Freizeit die Jagd pflegt

und ebenfalls ein begeisterter

Sportschützte ist.

Abstecher in die USA

Peter Kammermann bereitete sich

sehr seriös auf den Start in die

Selbstständigkeit vor. Seine Lehr-

jahre absolvierte er bei Felder im

Entlebuch, wo er noch sieben wei-

tere Jahre als Büchsenmacher tätig

war und sich vertieft mit den ad-

ministrativen Arbeiten, dem Ein-

und Verkauf befassen konnte.

Anschliessend zog es ihn für zwei

Jahre über den grossen Teich, um

als Büchsenmacher bei Krieghoff

International in Ottsville (USA) zu

arbeiten. Einerseits um die engli-

sche Sprache zu lernen, anderer-

seits um sich gründlich mit den

renommierten Sportflinten ausein-

ander zu setzten.

Zurück in der Schweiz wurde er

bei der Glaser Handels AG, Gros-



sist/Importeur von Waffen, Muni-

tion und jeglichem Zubehör, zum

Werkstattchef in der Büchsenma-

cherei. Weitere zwei Jahre später

liess er sich bei Krieghoff, dem

Mutterhaus in Ulm, anheuern, um

sein Wissen und die Fertigkeit zu

vertiefen. 2001 zog es ihn wieder

in die USA zu Krieghoff Internati-

onal, um anspruchsvolle Arbeiten

an den exklusiven Jagdwaffen, vor-

nehmlich Kipplaufbüchsen, aus-

zuführen. In dieser Zeit machte er

eine berufsbegleitende Weiterbil-

dung für Lauf- und Schlossarbeiten

beim 2009 verstorbenen Gun &

Rifle Maker Alfred W. Gallifent.

2004 erfolgte die Rückkehr in die

Schweiz und weitere vier Jahre bei

Felder im Entlebuch. Mit einem ge-

füllten Rucksack an Berufswissen

eröffnete er im Mai 2008 die Büch-

senmacherei P. Kammermann in

Menznau. Zwischendurch war er

bis im Jahre 2011 für Krieghoff an

diversen Sporting Clay Welt- und

Europameisterschaften mit einer
mobilen Werkstatt für den Service

der Athleten verantwortlich.

 

und habe mit rjginer-Frau Carmen

in. der Konrad in der
Verkstatt zwei Stützen, die mir

sse Hilfe sin;

  

die

Kzentleren, dass

  
Kürzlich:konnte_ Peter Kammermann auf

von Holt’s an einer Charity Ver-

anstaltung im Garten der Queen in England

teilnehmen.

«Es war eln wunderbarer und unvergess-

licher Schiessanlass bei dem es für ein-

mal nicht um das Siegen ging, sondern

um finanzielle Mittel für gute Zwecke zu

generieren. Die Engländer haben Stil, das

muss man ihnen lassen, auch wenn sie sich

. momentan In einer besonders schwierigen
"Situation befinden».

‚Als Schweizer Repräsentant von Holts Auc-

„tioneers In London ist Peter Kammermann

„bestens bekannt. Der Start bei typisch eng-
"ischem Wetter — also bewölkt und etwas

Regen — war schon ein Ertebnis. Mit Stolz

Kammermann: «Zweifelsohne zählt

auf dem Grundstück der

„Queen, mit:anschliessendem Dinner und

Einen weiteren Meilenstein stellte

2012 die Ernennung zum Schweizer

Repräsentanten für das bekannte
Londoner Auktionshaus Holt’s

dar. 2013 wurde die Einzelfirma in

die P, Kammermann AG überführt

und zwei Jahre später die Werkstatt

durch einen Anbau erweitert.

Zentroniker-Präsident

Seit Anbeginn der Selbständigkeit

setzte Kammermann dem Zeit-

geist folgend auf den Betrieb eines

Web-Shops mit der Internetseite
«buechsenmacher.ch». Das Ange-

bot erspart der Kundschaft unnöti-

ge Umtriebe und vermindert den

Personalaufwand. Der Shop wird

von Ehefrau Carmen betrieben.

Als Präsident der «Zentroniker

Wolhusen» setzt sich der Vielbe-

schäftigte in seiner Freizeit auch als
Funktionär für ein gut funktionie-

tendes Vereinsleben ein. Der Pisto-

lenclub Wolhusen entschied sich

nach der Jahrhundertwende (2007)

für einen Namenswechsel. Man

ging voraus in der Hoffnung, mög-
lichst viele Nachahmer zu finden,

die ebenfalls müde waren, für je-

des Verbrechen den Kopf hinhalten
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Auktion, zu einem der grössten Erlebnisse

in meiner Karriere als Büchsenmacher.»

Nach «Bacon Rolls, Coffee and Registra-

tion» ging es auf zum Schiessen. Es wurde

ein Flugwild-Trieb mit Tontauben simuliert.

Nicht das Resultat stand im Vordergrund.

So waren die meisten Teilnehmer im Tweed

 
stellern angetreten. So waren viele:

Guns» von Boss & Co, Purdey, Hollar

Holland mit Elan und Stolz im Einsatz,

Peter Kammermann war mit seiner

zu müssen. Die Zentroniker sind

mit ihrem Ansinnen, den Ruf der

Schützen zu verbessern, jedoch ein

Einzelfall geblieben.

Mit gutem Beispiel geht ihr Präsi-

dent voran. Er sorgt immer wieder

mit grossartigen Resultaten für

Aufmerksamkeit. Der Sieg am Er-

Ööffnungsschiessen am ESF Aarau
2010 und jener am Rütli-Pistolen-

ANZEIGE

schiessens 2017 sind die heraus-

ragendsten Meilensteine im Pal-
mares. Auf die Frage, wie viele

Trainingsstunden er wöchentlich
aufwende, kam die überraschende

Antwort: «Ich schiesse nur die

üblichen Vereinswettkämpfe, an-

sonsten hilft mir Trockentraining,

um erfolgreich zu bleiben.» #

ga

   14

 

  

Ein Sportlauf von
Spielmann bringt

mehr als nur Freude

Erhältlich bei:

Spielmann Waffen
8718 Schänis

055/ 615 15 01
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Ein Stück Nussbaumholz

wird zum Massschaft
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